
Auffassung wenıger interessante Anknüp- Christi Das Amt 1STt vikarische reDTaeSCIH-
fungspunkte für die heutige theologische 10 Christi hinsichtlich des Amtsträgers,
Debatte, der sich praktische und yste- ber reale repraesentatio Christi hinsicht-
matische Theologen beteiligen unftfer- lich des Funktionsvyolkzugs (V
scheidet WEel Grundrichtungen, die etwa gesp.) des Evangeliums (S 71 Von da
Nı1ıt den Namen der Erlanger Althaus und wird die katholische Lehre kritisiert
Elert charakterisiert werden können. Alt- wendet sich die habituelle Interpre-
aus distanziert sich 111 der tatıon der Ordination bzw der Weihe Er
Rietschels on Kliefoth nd dessen entfaltet die lutherische Theologia ordina-
Geftährten Er sieht 1111 liturgischen Weihe- L10N1S VO sStreng christologischen Aspekt.
akt 1Ur C116 symbolische Handlung, der Die Ordination wird als dynamisch Ver-
die durch die Gemeinde erfolgende Voka- stehendes reales Geschehen (8)]8| Sta-
C10N feierlich bestätigt wird Elert tisch--dinghaft interpretierten „Prozeß“ ab-
dem sich Heubach vollinhaltlich bekennt gehoben. Die theologische Problematik des
und den 1 SsCeCINEN Ansatz weiterführen Themenkreises „Rechtfertigung und Heili-
möchte el: ohl das „ Wie“ der Trdi- gung  wx kommt auch bei der Verhandlung
natıon dem Bereich menschlicher Kirchen- ber die lutherische Ordinationslehre :

ähnlicher rm ZU Vorschein Das Buchordnung 7A äßt ber keinen..Zweiftel dar-
über, daß Ce1I1le Einsetzung bestimmter verdient Beachtung der ökumenischen
Personen 1NSs Amt der Kirche VOIL nbe- und interkonfessionellen Diskussion!
4 0000! der Kirche gegeben habe Elert hebt, Kantzenbach
WIie auch TIrillhaas, die gesamtkirchliche
Bedeutung des Amtes hervor Hier wird Antwort Festschriftt ZU Geburtstagdeutlich WIEe die Amtsproblematik eiıne

on 81’1 Barth Mit einer PhotographieProblematik der Okumene 1sSt (vgl 132 Vvon ar| Barth Evangelischer Verlag ‚1

Das 1ST die Situation, 11 die nNnun theologie- Zollikon 1956 964 Seiten Leinen
geschichtlich die Arbeit [8)8! eingeordnet

_ werden muß Da die theologischen AÄAus- Sicherlich ist arl Barth nicht densagen und die kirchenrechtlichen Bestim-
mungen ber die Ordination diffteren- l1rägern der ökumenischen Bewegung

CENSECICH Sinne rechnen, obwohl durch:zilert -sind, muß endlich C 1116 Neubesinnung sSe1INe Mitarbeit Amsterdam und durchauf die Ordination als ein Vorarbeit. für Evanston auch unmıiıt-sches Phänomen erfolsen, die telbar am ökumenischen Geschehen föÖr-nicht isoliert von anderen theologi- dernd und führend Anteil A hat
schen Fragen TI (Christologie, Umso ‚größer jedoch sind die Wirkurigén‚Pneumatologie und Ekklesiologie) In steter die VO  — ihm anregend der kritisch auf das
Auseinandersetzung mi1t dem exegetischen ökumenische Gespräch auUsgeYANGLE. sind
Befund un en lutherischen Bekenntnis- Die Festschrift se1IiNeEM Geburtstagschriften kommt Heubach der Aussage, legt Zeugnis davon ab; welcher Breite
die ich als seine Zentralerkenntnis betrach- uhd Tiete das Lebenswerk on arl Barth
ten möchte: „Das Sffentliche Weideamt der für die gesamte Christenheit ruchtbar Csichtbaren Kirche ist vikarisches, zwischen- worden 1STt Das wird bestätigt durch das

_ zeitliches, on Ott. eingesetztes Weideamt. Grußwort von Generalsekretär Dr Visser
Insolches‘ ist es für die Welt verborgenes, Hooft „Die ökumenische Bewegung. aber für en Glauben reales Weiden würde nicht geworden SCIN, Was s1ıe heute
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en  -} das warnende: kritische Wort den Veordache theoretischer Farblosigkeit
arl Barths: nichtIn weiten teisen gehört Wer. den fesselnd geschriebenen -Reisebe-

'orife‘n WaIc;, uch VOo solchen, degén Th60f richton Hans de Der, eiNes führendert
Yanz andernBahnen sehtS 2 Mannes des deutschen -CVIM, Zur and

welısen gleicher Weise die „ahlrei- nımmt, wird besseren belehrt.. Da
che ‚Beiträge ausvielen Ländern un Kir- die Probleme VON Krieg und
chen einschließlich der römisch-katholi- Frieden, der R8556n und }  des raschen Z1a-

en wobei: u d auf Beckmann „Das len Umbruch: der Jungen‘ Kirchen und der
desGottesdienstes kumeni- Missionen eine lebendige, Ja bedrängende

el Gespräch“ S437 ft.) und olf, Anschaulichkeit. Es darf als besonderes
dgedanken theologischer Ethik nach Merkaual dieses Buches hervorgehoben WeIi-

erich er Weltkirchenkonferenz von den,daß der Verfasser bemüht gewesen ist,
S ston. Zusammenhang: früherer.Sku- en Zusammenhängen FEinsatz SCIHNECLI

scher Berichte“ S80 besonders / Person auf den Grund ogehen und die
ewlesen sSe1. Die Fülle sölchen Wider- Ursachen 280l der Wurzel aufzudecken. Mag

halls Barth’scher *; ‚Gédaaneng‚é_inge‘ 1 der Nan ihm vielleicht auch nicht allen
. Punkten zustimmen, kann inan dochOku eNe nmal systematisch nNnier-

suchen würde eine Ohnende Aufgabe SC1IIL. nNur wünschen, daß Abppell AIl die christ-
*Yichen.Kirchen der Welt und all das

Böer}' Unterwegs: notiert Be- christliche Gewissen des Einzelnen nicht un-
ichtN! Weltreise m1t2 farbigen ‚ gehört. verhallt. Das Bu .bietet 1Ne yute

schwarzweißen Eotos des Ver- Möglichkeit, unseTe‘Gemeinden mit der.
3‚5591;S und Ge tW It Vvon Mar- . Aktualität christlicher Verantwortung für

tın 1lemoOo Jı OnckenAVerlası den Aufbruch -der. Völker Asien und
Kassel1956 3285 T Afrikaund dadurch mit den weltw ıt

Aufgaben der ökumenischen Bewegung Vel-selten - geraten.‘die Themen Sku-
me scher Konferenzen und Verhandlungen. machen.

Ans‘-d:r'ifténder Mitarbeiter:
Peter Brunner, Heidel ptstraße-242 Präsident John Mackay, Princ

fhéologiéal Ser‘ninérsä Princeton, USA. Rev. Kenneth Slack, Eaton Gate,
ndon Prof. artin Schmid Be 1N-Zehlendorf,Bus d1grabenwgg Dr.

e0l. Kantzenbach,. Erlangen, Friedrichstraße

Hinweis des Verlags:
Mit diesem‘Heft schließt der Jahrgang der Okumenischen Rundschau, Der

WE Verlag.hatCINE preiswerte‘
‚Einbanddecke

(blaues. Ganzleinen).herstellen lassen ZU Preis VON 2— und e1MN Inhalts-
‚ verzeichnis derersten fünf Jahrgänge erstellt, das: beim Einbinden der Num-

%‘ä al  © InNner v_b„rge_he_ftet- 'werden'kann.
Das Ihhalt‘sverzei/c{hnisi rd miıt der Nummer des Jahrgangs 1957 allen Be-

„iehern umsonst : gefiefe_ij werde
Di Einbanddeckebitten gesondert :ZUbestellen. Sie WIT: dann mıt der
Numme Der Ve rlagberechnet und__geli‘efer;


